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TEST Sitagwave

Die unverwechselbare Rückenlehne 
macht den Sitagwave in jedem Büro 
zum Hingucker. Dazu überzeugt er mit 
optimaler Bewegungsfreiheit und einem 
sehr guten Sitzkomfort, auch wenn die 
Arbeit mal wieder länger dauert …

Produkt: Sitagwave 
Beschreibung: Bürodrehstuhl
Anbieter: Sitag AG
Preis: ab 411 Euro exkl. MwSt.
Kontakt: www.sitag.ch

FAZIT

BEURTEILUNG

Ergonomie: 

Bedienung: 

Funktionalität: 

Design: 

Preis: 

Gesamtergebnis: sehr gut 

A uffällig ausgefallen: Der 

Sitagwave, entworfen von 

Uli Witzig, unterscheidet 

sich mit seiner prägnanten Rückenlehne nicht 

nur in puncto Design von den meisten ande-

ren Bürostühlen, er bietet auch ein besonderes 

Innenleben. Die S-förmige Rückenlehne ent-

stand in Zusammenarbeit mit den britischen 

Spezialisten Ergonamics nach jüngsten ergo-

nomischen und medizinischen Erkenntnissen. 

Die elastischen Einzelelemente der Lehne sind 

dabei keineswegs nur schickes Beiwerk, son-

dern unterstützen die Wirbelsäule in ihrer na-

türlichen Doppel-S-Form und helfen dabei, 

den Druck gleichmäßig zu verteilen, um den 

Arbeitstag verspannungsfrei zu verbringen. 

Dieses Flow-Tec genannte Prinzip soll gemein-

sam mit der Spring-Motion-Mechanik die Be-

wegungsfreiheit des Nutzers unterstützen: 

Dabei passt sich die Sitzfläche allen Bewegun-

gen an, nach vorne und hinten, oben und un-

ten, sodass der Körper sich stets in einer ge-

sunden Haltung befindet. Die im vorderen 

Bereich besonders stark gerundete Sitzfläche 

soll zudem einen Blutstau in den Oberschen-

keln verhindern. 

SO EINFACH WIE MÖGLICH

Was sich womöglich kompliziert in der 

Handhabung anhört, ist in der Praxis denk-

bar einfach, denn der Sitagwave hat lediglich 

zwei Verstellhebel unter der Sitzfläche inte-

griert. Diese wenigen Einstellmöglichkeiten 

irritieren zunächst: Gibt es keine Gewichts-

einstellung? Keine versteckten Hebel, wie bei 

vielen anderen Bürostühlen ge-

wohnt?  Gibt es nicht  – lediglich 

die Sitzhöhe und der Anlehn-

druck der Lehne lassen sich jus-

tieren, und nach einer kurzen 

Eingewöhnungsphase werden 

auch keine weiteren Einstel-

lungen vermisst. Stattdessen 

lässt sich die Beweglichkeit 

des Sitagwave genießen. Er 

unterstützt wie vom Hersteller 

versprochen alle Bewegungen 

und fördert diese sogar. Lange in 

einer Position verharren lässt es sich 

auf dem Sitagwave jedenfalls nicht, wobei sich 

die flexiblen Komponenten der Lehne stets der 

Wirbelsäule anpassen und sie so bei jeder Bewe-

gung unterstützen. Auch nach einem lan-

gen Arbeitstag auf dem Sitagwave sind 

keinerlei Verspannungen zu bemer-

ken  – das könnte auch an den häufi-

gen Bewegungen liegen, zu denen der 

Nutzer unwillkürlich animiert wird. 

Den Sitagwave gibt es zudem in 

verschiedenen Ausführungen. Wer 

das Design der Lehne nicht ganz so extravagant 

mag, kann auf den Sitagwave mit Vollpolste-

rung zurückgreifen. Die typische Sitagwave-

Lehne ist außerdem mit und ohne Polsterung 

erhältlich.  Nadia Hamdan   

Ein ungewöhnliches Design und Funktionen, die 
neugierig machen: Der Sitagwave wurde in der 
Redaktion mit Spannung erwartet. „Spring-Motion“–
Mechanik, Flow-Tec-Rückenlehne und eine 
ergonomisch geformte, stark abge-
rundete Sitzfläche zählen zu den 
Merkmalen des Klassikers von 
Sitag. Unverkennbar ist zudem 
die ausgefallene Rückenlehne. 
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SPORTLICH: Den Sitagwave 
gibt es in Standardbezügen und 

als Sonderedition „Sporty“.  
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